
Sperrmüll -
Entsorgungsmöglichkeiten im
Landkreis Ostallgäu

Wohin mit anderen Abfallarten?

Abfallart Entsorgungsweg

Altfernseher an allen Wertstoffhöfen

Altreifen Reifenhandel

Altmetall an allen Wertstoffhöfen

Altkühlgeräte an ausgewiesenen 
Wertstoffhöfen

Elektronikschrott an allen Wertstoffhöfen

Federrahmenroste Altmetall-Container an allen
Wertstoffhöfen

Fenster und Türen
(ohne Glas, aus Holz)

an ausgewiesenen Wert-
stoffhöfen, Sammelstellen
für Altholz

Flachglas an ausgewiesenen 
Wertstoffhöfen

Hausmüll, der für die 
Restmülltonne nicht zu 
sperrig ist

Restmülltonne, ggf. Kauf eines
Restmüllsackes bei der Stadt, 
Markt- oder Gemeindeverw. 

Kfz-Teile, Autowracks Entsorgungsfachbetrieb

Nachtspeicheröfen
(asbesthaltig)

Entsorgungsfachbetrieb

Öltank 
(aus Metall)

Reinigung durch Fachfirma 
danach zum Schrotthändler

Problemmüll Problemmüll-Sammlung

Waschbecken, 
WC-Schüsseln aus Keramik

Verwerterbetriebe, Klein-
mengen an ausgewiesenen 
Wertstoffhöfen

Sperrmüll selbst entsorgen … 

Sie können Ihren Sperrmüll (max. 2 m3) am Abfallentsor-
gungszentrum in Marktoberdorf, an der Hausmülldeponie 
Oberostendorf sowie an den Wertstoffhöfen in Füssen und 
Obergünzburg selbst anliefern. Hierfür benötigen Sie keine 
Sperrmüllkarte! Die Kosten belaufen sich auf 5,– € je m3.
Sperrmüll über 2 m3 können sie gegen eine Gebühr an der 
Hausmülldeponie Oberostendorf anliefern (160,– €/t).

Was tun mit brauchbarem Sperrmüll?

Bedenken Sie, manch ausrangiertes Teil kann für andere 
noch nützlich und brauchbar sein! Vieles von dem was 
leichtfertig auf dem Sperrmüll landet, könnten Sie ver-
schenken oder zu barer Münze machen. 

Landratsamt Ostallgäu
Kommunale Abfallwirtschaft

Georg-Fischer-Straße 21 . 87616 Marktoberdorf
Telefon: 0 83 42 . 911-386 oder 911-300

Telefax: 0 83 42 . 911-554

E-Mail: abfallwirtschaft@lra-oal.bayern.de
Internet: www.ostallgaeu.de/abfallwirtschaft

Gut erhaltene Einrichtungsgegenstände, aber auch z. B.  
Fahrräder, holt die Initiative „MOD-WERK“, Markt
oberdorf, Tel. 0 83 42 . 89 77 17, kostenlos von zu Hause 
ab. Die Gegenstände werden überholt und zu günsti-
gen Preisen verkauft.



Was ist Sperrmüll?

Sperrmüll ist haushaltstypischer Abfall, der so sperrig ist, 
dass er auch nach einer zumutbaren Zerkleinerung nicht in 
Ihre Restmülltonne oder einen 60 l-Restmüllsack passt!

Trennen Sie Ihren Sperrmüll bitte nach folgenden 
zwei Arten:

Altholz
» Tische, Schränke, Stühle, Regale u. ä. aus Holz 

Rest-Sperrmüll
» �Couch, Sessel, Liege, Matratze, Koffer, Kisten, Teppiche, 

Fußbodenbeläge u. ä. 

… und so funktioniert’s:

Gegen Gebühr kann im Landratsamt oder bei der Stadt-, 
Markt-, bzw. Gemeindeverwaltung eine Sperrmüllkarte 
erworben werden.
Jährlich können bis zu zwei Karten für jeweils 2 m3 pro 
Haushalt angefordert werden (pro Abholung ist nur eine 
Karte einsetzbar). Kosten pro Karte 15,– €.

Geben Sie die vollständig ausgefüllte Sperrmüllkarte beim 
Landratsamt oder ihrer Stadt-, Markt- bzw. Gemeindever-
waltung zurück. Die Abgabetermine entnehmen Sie dem 
Abfuhrkalender oder den Medien. 

In regelmäßigen Abständen wird vom beauftragten Ab-
fuhrunternehmen eine Sperrmüll-Tour zusammengestellt. 
Der genaue Abholtermin wird Ihnen ca. 8 Tage vorher 
schriftlich mitgeteilt. 

» �Der Sperrmüll darf bei der Abholung eine Gesamtmenge 
von 2 m³ nicht überschreiten.

» �Der Sperrmüll muss in tragbare Einzelteile zerlegt sein.

» �Die einzelnen Teile dürfen nicht länger als 2 m und schwe-
rer als 80 kg sein.

» �Stellen Sie den angemeldeten Sperrmüll auf Ihrem Grund-
stück in der Nähe der Straße bereit. Stellen Sie nichts auf 
öffentliche Gehwege und Straßen!

» �Hausmüll in Kisten und Schachteln ist über die Rest-
mülltonne zu entsorgen.

Kein Sperrmüll sind …

Haushaltsgroßgeräte, wie z. B. Waschmaschinen sowie 
Elektronikschrott, Altkühlgeräte und Altmetall.
Gegenstände aus Um- und Ausbaumaßnahmen, die mit 
dem Gebäude fest verbunden sind (z. B. Heizkörper, Hera-
klith- und Rigipsplatten, Dachpappe, Tapeten, Isolierma-
terial, Bretter, Balken, Türen und Fenster) sind ebenfalls 
kein Sperrmüll.

Altholz kann – je nach Wertstoffhof – bis zu einem oder 
2 m³ an den dafür ausgewiesenen Altholz-Sammelstellen 
gebührenfrei abgegeben werden. Größere Mengen Altholz 
sind unmittelbar gewerblichen Verwerterbetrieben zuzu-
führen. 

Sperrmüll abholen lassen … Sperrmüll abholen lassen … Bitte beachten Sie! 

Sperrmüll richtig entsorgen!

Sperrmüllabholung per Internet

Ab Sommer 2011 können Sie die Sperrmüllabholung 
auch über das Internet beauftragen. 
Ein entsprechendes Formular finden Sie unter der In-
ternetadresse: www.ostallgaeu.de/abfallwirtschaft 
Die Gebühr können Sie einfach überweisen.
Der Abholtermin wird Ihnen per E-Mail mitgeteilt.


